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Sonntag, 24.02.2008
15:00 Uhr

Blau-Weiss Hollage
-

Hagener SV

Moin, moin, liebe Fußballfreunde,

heute begrüßt Sie Ludger Rolfes, Pastoralreferent von St. Josef, Hollage.

Ich bin hier in der Kath. Kirchengemeinde zu 80 % tätig und zu 20 % als
Geschäftsführer der Ländlichen Familienberatung. Geboren bin ich auf
einem Bauernhof in Friesoythe, habe dort die Realschule besucht, dann
Landwirtschaft in Haste studiert und während der Zeit in Wallenhorst
gewohnt. Danach zog es mich nach Münster und Salzburg zum
Theologiestudium. Auf einer Theologen-Fete habe ich mich in Helga
verliebt und wir haben geheiratet - so bin ich schließlich auch in Hollage
gelandet. Seit 1985 wohnen wir mit unseren Töchtern Eva und Martina
in der Wielandstraße, in der unmitttelbaren Nähe des Fußballplatzes.

Über die TOR - TOR - TOR - Fanfare könnte ich die Heimtore auch im
Garten mitbekommen. Ich gehe jedoch viel lieber zum Spiel, denn es ist
meistens ein Erlebnis! Herzlichen Glückwunsch zu einer tollen Hinrunde!

Bei manchen Spielen habe ich mich allerdings gefragt, ob die Gegner,
wie Bersenbrück oder Gesmold, so schwach oder ob die Blau-Weissen
so stark waren...? Wenn einige Gegner eigentlich gar nicht so schlecht
sind, am Benkenbusch jedoch  versagen, dann hat das wohl doch mit
der Spielstärke der Hollager und der tollen, schönen Atmosphäre zu tun!

Einen Spieler möchte ich aus einer sehr geschlossenen Hollager
Mannschaft erwähnen: Christoph Escherhaus. Sein Stil und seine Technik
gefallen mir besonders gut, auch die tollen Spielzüge und guten Ideen.
Ich glaube, dass die Hollager Meister werden können, wenn sie nicht
überheblich werden und meinen, trotz guter Technik nicht mehr kämpfen
zu müssen. Gefahr lauert in erster Linie in Form der Mannschaft SC Melle.

Von der C-Jugend bis zur A-Jugend habe ich als Linksaußen in den grün-
weißen Farben von SV Hansa Friesoythe auf Bezirksebene gespielt.
Wir waren ein klasse Team! Ich kann aus meinen damaligen Erfahrungen
nur darauf hinweisen, dass das Wichtigste im Verein die Jugendarbeit
ist. Es hängt sehr viel vom Charakter der Trainer ab! Es lohnt, sich um
gute Trainer zu bemühen, sie zu "pflegen" und ihre Arbeit wertzuschätzen.
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Im Jahre 1958 bin ich geboren und mein 1. Fußballjahr, als ich selber
spielte und mich für die Bundesliga interessierte, war das Jahr 1967.
Und wer war da Deutscher Meister? Richtig: Eintracht Braunschweig!

Und diesem Verein bin ich bis heute treu geblieben, durch alle Auf- und
Abstiege hindurch. Die Blau-Gelben sind und bleiben mein Verein - trotz
so mancher hämischen Kommentare und Berichte in der NOZ.
Osnabrück sollte nicht überheblich sein, denn es könnte passieren, dass
der VfL in der nächsten Saison wieder mit der Eintracht in der dann
neuen 3. Liga spielen wird, auch wenn ich dem VfL den Ligaerhalt gönne.

Zurück zu Blau-Weiss Hollage: Mein Tipp ist, dass Ihr am Ende der
Saison ganz oben in der Tabelle stehen werdet. Viel Erfolg und frischen
erfolgreichen Offensivfußball wünscht euch für dieses Vorhaben in 2008

Ludger Rolfes,
am 16.06.1973
Linksaußen der B-Jugend
von SV Hansa Friesoythe.

Tobias Hobelmann

Tobias Hobelmann, im letzten Jahr noch auf dem Titelblatt der Hagener
Stadionzeitung, äußert sich im Vorfeld der Partie gegenüber der BBT:
"Ich freue mich auf das Spiel und auf die alten Hagener Fußball-Kollegen.
Die drei Punkte bleiben aber trotzdem hier am Hollager Benkenbusch!"
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Pl Verein Sp g u v Tore Diff Pkt
1 Blau-Weiss Hollage 16 14 2 0 51:05 46 44
2 SC Melle 17 13 2 2 55:12 43 41
3 Blau-Weiss Merzen 15 11 3 1 42:10 32 36
4 BSV Holzhausen 16 10 1 5 41:19 22 31
5 TuS Haste 16 8 3 5 31:24 07 27
6 SpVg Gaste-Hasbergen 15 8 3 4 35:32 03 27
7 TuS Bersenbrück 15 7 5 3 26:22 04 26
8 TuS Borgloh 15 8 1 6 29:31 -02 25
9 Viktoria Gesmold 16 5 5 6 25:32 -07 20

10 Hagener SV 14 6 1 7 25:31 -06 19
11 SC Rieste 16 4 4 8 26:29 -03 16
12 SW Kalkriese 17 4 2 11 25:45 -20 14
13 SV Bad Laer 15 3 2 10 15:44 -29 11
14 VfR Voxtrup 16 2 2 12 17:38 -21 8
15 SC Quakenbrück 15 2 2 11 21:48 -27 8
16 Eintracht Osnabrück 16 0 2 14 11:53 -42 2

SC Quakenbrück SV Bad Laer 15:00
SpVg Gaste-Hasbergen Viktoria Gesmold 15:00
Blau-Weiss Hollage Hagener SV 15:00
TuS Borgloh SW Kalkriese 15:00
SC Melle BSV Holzhausen 15:00
Blau-Weiss Merzen Eintracht Osnabrück 15:00
SC Rieste TuS Bersenbrück 15:00
VfR Voxtrup TuS Haste 15:00

Sonntag, 24.02.2008

Tag Datum Heim Gast Rück Hin
SO 25.11. Blau-Weiss Hollage BSV Holzhausen 2:0 3:0
SO 02.12. SW Kalkriese Blau-Weiss Hollage 0:4 1:2
SO 24.02. Blau-Weiss Hollage Hagener SV - 3:0
SO 02.03. Viktoria Gesmold Blau-Weiss Hollage - 0:5
SO 09.03. Blau-Weiss Hollage TuS Haste - 1:0
SO 16.03. TuS Bersenbrück Blau-Weiss Hollage - 1:7
SA 22.03. SC Quakenbrück Blau-Weiss Hollage - -
SO 30.03. Blau-Weiss Hollage SC Rieste - 2:1
SO 06.04. VfR Voxtrup Blau-Weiss Hollage - 0:4
SO 13.04. Blau-Weiss Hollage Gaste-Hasbergen - 1:1
SO 20.04. SV Bad Laer Blau-Weiss Hollage - 0:7
SO 27.04. TuS Borgloh Blau-Weiss Hollage - 0:1
SO 04.05. Blau-Weiss Hollage SC Melle - 2:1
SO 18.05. Blau-Weiss Merzen Blau-Weiss Hollage - 0:0
SO 25.05. Blau-Weiss Hollage SC Quakenbrück - -
FR 30.05. Eintracht Osnabrück Blau-Weiss Hollage - 0:7
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10 Böwer Michael 14 2 2 1 3
3 Brümmer Timo 16 1 1 6
12 Dorenkamp Mike 15 3 9 3 5 2
20 Escherhaus Christoph 9 2 3 2 4 4
1 Friedrich Daniel 8 1
18 Grünebaum Thomas 15 4 2 2 7 1
7 Hawighorst Torsten 16 1 1 1 3
16 Heinrich Patrick 14 5 6 1 4 6
19 Hobelmann Tobias 14 4 5 4 3
15 Kahmann Luca 6 4 1
1 Kamper Marc 8 1
9 Knabke Björn 12 6 4 1 2 2
17 Küch Michael 7 4 3 2
13 Lotz Thomas 12 1 1 1
8 Schomäker Dirk 12 2 3 1 5 6
4 Strößner Andre 15 1 2 3 4 4
5 Strößner Peter 2 2 2
14 Strunk Henrik 1 1 1
2 Thulke Norman 15 1 2 3 4 4
11 Viehweider Dennis 11 8 2 1 1 3 4

Blau-Weiss Hollage
Saison 2007/2008
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Zur Halbserie führt die 1. Herrenmannschaft von Blau-Weiss Hollage die
Tabelle an beim VGH-Fairness-Cup 2007/2008 ebenso wie die Tabelle
in der Meisterschaftsrunde in der Bezirksliga und geht somit doppelt
motiviert in den heutigen Rückrundenstart gegen den Hagener SV.

Damit gehört das Hollager Team laut NFV-Journal 02/2008 zu den
insgesamt sieben Mannschaften in Niedersachsen, die sowohl die
Fairnesswertung als auch das sportliche Ranking in ihrer Klasse anführen:

MTV Gifhorn (Niedersachsenliga Ost)
MTV Almstedt (Bezirksliga Hannover)
Blau-Weiss Hollage (Bezirksliga Weser-Ems)
Germania Wiesmoor (Kreisliga Aurich)
SV Wietmarschen (Kreisliga Bentheim)
TuSV Stellichte (Kreisliga Soltau-Fallingbostel)
SV Falke Steinfeld II (Kreisliga Vechta)

Masters-Sieger 2007/2008: Blau-Weiss Hollage

Die 1. Herren von Blau-Weiss Hollage konnte zum ersten Mal in der
Geschichte des Masters-Turniers den Pokal an den Benkenbusch holen
und hat damit ein Stück blau-weisser Fußballgeschichte geschrieben.

Die acht Spieler und Torwart Marc Kamper, die in Abwesenheit von
Chefcoach Thomas Lüken vom A-Jugend-Trainer Uwe Raesch und dem
letztjährigen Torwarttrainer Marius Forst betreut wurden, haben dabei
nur sehr glücklich die Vorrunde in der Schloßwallhalle überstanden. Nach
einem ersten Sieg gegen SC Melle und zwei Niederlagen gegen TuS
Bersenbrück und SV Rasensport überstand das Hollager Team die
Vorrunde glücklich mit mageren 3 Punkten nur aufgrund des besseren
Torverhältnisses hinter dem TuS Bersenbrück, das 9 Punkte erreichte.

Im weiteren Turnierverlauf steigerte sich das Hollager Team aber enorm
und konnte im Viertelfinale zunächst den Ortsrivalen SF Lechtingen mit
2:1 ausschalten. Im Halbfinale reichte eine weitere Steigerung dann zu
einem 3:1-Sieg gegen FC Kalkriese, der getragen von den lautstarken
Fans überraschend, aber auch verdient im Semifinale stand. Die
Kalkrieser errangen nach der Niederlage im kleinen Finale gegen den
Bezirksoberligisten SF Oesede mit Platz 4 einen großen Achtungserfolg.

Im Endspiel standen wie erwartet die Amateure des VfL Osnabrück, die
als Abonnements-Sieger aber im Viertelfinale schon ein 9-Meter-
Schießen gegen TuS Haste brauchten, um noch im Turnier zu verbleiben.

Das Endspiel verlief für die Blau-Weissen, die zur Halbzeit durch Treffer
von Thomas Lotz und Andre Strößner mit 2:0 führten, nach Maß. Der
Anschlusstreffer der Lila-Weissen durch Christian Mäscher versprach
noch einmal Spannung pur, doch die Blau-Weissen überstanden alle
Angriffe der Osnabrücker und erhielten verdient den Turnier-Siegerpokal.

Christoph Escherhaus als Torschützenkönig mit 6 Treffern und Marc
Kamper als bester Torwart komplettierten den Erfolg der Hollager. Zum
besten Turnierspieler wurde Mike Thomas vom VfL Osnabrück II gewählt.

Zwei Mal Spitze nach Hinrunde
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Am Freitag, dem 08.02., fand die Versammlung der Fußballabteilung im
Vereinslokal Strößner statt. Nachdem das Amt ein Jahr unbesetzt war,
wurde Norbert Brümmer von der Abteilungsversammlung zum neuen 1.
Vorsitzenden gewählt. Neu im Team des Fußballvorstandes ist Markus
Holtmeyer als "Vorstand mit besonderen Aufgaben", und damit Nachfolger
von Andre Schwegmann, der jetzt das Amt des 2. Vorsitzenden bekleidet.
In ihren Ämtern bestätigt wurden Klaus Sandhaus (auch 2. Vorsitzender),
Burkhard Böwer als Kassenwart und Michael Reese als Schriftführer.

Neu im Fußballvorstand: Markus Holtmeyer

Die Fußballabteilung kann auf ein erfolgreiches Jahr 2007 zurückblicken.
Auch in der laufenden Saison gibt es bisher sportliche Gründe zur Freude.

In seinem Bericht über die Situation in der Herrenabteilung konnte Nobert
Brümmer einige Highlights vermelden. In der Saison 2006/2007 haben
5 Herrenmannschaften und 2 Alte Herren am Spielbetrieb teilgenommen,
auch in der aktuellen Saison sind es 5 Teams, sowie eine Alte Herren.

Nach Abschluss der letzten Saison erreichte die 3. Herrenmannschaft
von Trainer Oliver Brockmeyer und Betreuer Didi von der Haar, inzwischen
ergänzt um Patrick Vorgerd, in der 1. Kreisklasse einen tollen 9. Platz
mit 40 Punkten. Aktuell belegt die Dritte sogar einen hervorragenden
4. Platz in einer Spielklasse, in der auch 6 erste Mannschaften spielen.

Die 2. Herren erreichte in der abgelaufenen Saison einen guten 3. Platz
in der 1. Kreisklasse. Die Mannschaft, die von Alexander Voßgröne, Peter
Strößner und Stefan Lanwert trainiert wurde, landete mit 67 Punkten
knapp hinter Hunteburg, jedoch mit etwas Abstand hinter dem Aufsteiger
Bohmte. In dieser Saison sieht es für die Zweite sehr gut aus: Mit 44
Punkten steht man momentan als Tabellenführer 9 Punkte vor Hunteburg.

Die 1. Herrenmannschaft musste sich in der vergangenen Saison in der
Bezirksliga nur der Mannschaft aus Rothenfelde geschlagen geben, mit
72 Punkten und 78:29 Toren reichte es zum Vize in der Bezirksliga. Zum
Rückrundenstart belegt das Team Platz 1 mit 51:5 Toren und 44 Punkten,
mit 8 Punkten vor Merzen und 9 Punkten vor Melle, bei einem Spiel mehr.

Auch in der Halle konnte die Mannschaft von Trainer Thomas Lüken
überzeugen. Nach dem Turniersieg beim erstmals ausgetragenen
Generali-Cup in Hollage folgte ein magerer 3. Platz beim Indoorcup in
Belm, der gerade noch zur Teilnahme beim Hallen-Masters in Osnabrück
berechtigte. Hier gelang erstmals in der Vereinschronik der Turniersieg.

Auch Christian Speer konnte für den Bereich Damen- und Jugendfußball
eine positive Bilanz ziehen. Die E1 wurde Kreismeister, die D1
Pokalsieger. Die C-Mädchen, die D3, die E1 und die E2 konnten jeweils
den Hallenkreismeister-Titel erringen. Die F1 und G2 wurden Franz-
Grammann-Sieger bei dem von Blau-Weiss Hollage ausgerichteten
Turnier. Die Damen, die in der letzten Saison knapp am Aufstieg
scheiterten, peilen nun die eingleisige Bezirksoberliga an. Erfreut war
Christian Speer auch über die gute Teilnahme an den Jugendcamps.
Ca. 120 Kinder konnte man jeweils beim Oster- und Herbstcamp zählen.

Norbert Brümmer und Christian Speer bedankten sich im Namen des
gesamten Vorstands bei allen Beteiligten und allen Helfern, die die
Fußballabteilung im vergangenen Jahr 2007 unterstützt haben.Der
Fußballvorstand freut sich auf ein gutes und erfolgreiches Jahr 2008 und
wünscht allen Hollager Fußballfreunden dafür viel Glück und Gesundheit.

2. Vorsitzender Klaus Sandhaus


